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Xo Gesetzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten P a y, Z i n g 1 er, S e k a n i n a und Genossen 

an den Bundesminister für Handel und Wiederaufbau, 

betreffend Zuteilung aus Mitteln der Bergbauförderung an die Kohlenbergbaue 

der Österreichisch~Alpine Montangesellschaft. 

-.-.-o-e-.-.-

Anlässlich"einer,Revierkonferenz der Betriebsratsobmänner der 

Kohlenbergbauedes ÖAMG~Konzerns wurde nach Rückfrage bei der Unternehmungs·~ 

leitung mit grösster Besorgnis festgestellt, dass im heurigen Jahr noch 

k ein e Zuteilung aus Mitteln der Bergbauförderung an die Kohlenbergbaue 

der ÖAMG erfolgte. Obwohl die Alpinebergbaue70 % der österreichischen 

Gesamtproduktion erbringen und im heurigen Jahr zusätzlich von einer 

Katastrophe grössten Ausmaßes im Köflacher Revier betroffen wurden, ist 

die Auszahlung der bereits festgesetz ten Quote durch das zuständige Handels·, 

ministerium bisher verzögert worden. 

Demgegenüber wurden die privaten Bergbaue bereits im Laufe des 

Jahres bestens dotiert und zum Teil voll berücksichtigto Sogar dem neu 

aufgeschlossenen Kohlenbergbau der Niogas in Höflein ~ mit einer Tages~ 

förderung von ca. 40 Tonnen ~ wurde eine Viertelmillion Schilling zuge= 

wiesen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundes= 

minister für Handel und Wiederaufbau die nachstehenden 

A n fra gen : 

1) Warum wurde die entsprechende Zuteilung aus Mitteln der Bergbauförderung 

an die Kohlenbergbaue der ÖAMG beinahe bis zum Ende des Kalenderjahres 

hinausgezogen? 

2) Wann ist nun mit der Zuteilung von Mitteln aus der Bergbauförderung 

für die Kohlenbergbaueder ÖAMG zu rechnen? 
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